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GOTTESDIENSTE UND 
ANDACHTEN
Bitte melden Sie sich für die 
Gottesdienste telefonisch oder 
via Website an. Für einige Anlässe 
besteht Zertifikatspflicht 
(geimpft, genesen, getestet); 
Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage.

Wichtige Mitteilung: Die 
Gottesdienste am Sonntag in 
Gunzwil beginnen NEU jeweils 
um 10.15 Uhr

Sonntag, 3. Oktober 
Sursee: 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Taufe in der 
reformierten Kirche mit 
Pfarrer Hans Weber,  
Musik: Robin Ochsner,  
Gesang: Sladjana Hofmann, 
Mezzosopran 
Sonntag, 10. Oktober 
> Gunzwil: 10.15 Uhr,  
Gottesdienst im 
reformierten 
Kirchenzentrum mit 
Pfarrerin Hannah Treier 
> Sempach: 19 Uhr,  
Gottesdienst im 
reformierten 
Kirchenzentrum mit 
Pfarrerin Hannah Treier
Mittwoch, 13. Oktober 
Sursee: 15 Uhr, Gottesdienst 
im Alterszentrum 
St. Martin mit Pfarrer 
Ulrich Walther und Robin 
Ochsner, Klavier
Sonntag, 17. Oktober 
Sursee: 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Abendmahl in der 
reformierten Kirche mit 
Pfarrerin Anja Kornfeld
Montag, 18. Oktober 
Triengen: 9.30 Uhr,  
Gottesdienst im 
Betagtenzentrum 
Lindenrain mit Pfarrerin 
Anja Kornfeld

Mittwoch 20. Oktober 
Von überall: 19 Uhr,  
Telefongottesdienst mit 
Pfarrerin Anja Kornfeld. 
Rufen Sie an unter 
058 262 07 11, Zugangscode: 
662 696. Den müssen Sie 
über die Telefontastatur 
eingeben, wenn Sie danach 
gefragt werden. Telefon- 
kosten entstehen für Sie 
keine! Ich bin am Telefon 
ab 18.45 Uhr
Sonntag, 24. Oktober 
> Sempach: 10 Uhr,  
Gottesdienst im 
reformierten 
Kirchenzentrum mit 
Pfarrer Hans Weber,  
Musik: Sanne Lorenzen 
> Sursee: 10 Uhr,  
Gottesdienst in der 
reformierten Kirche mit 
Pfarrerin Hannah Treier 
> Gunzwil: 19 Uhr,  
Gottesdienst im 
reformierten 
Kirchenzentrum mit 
Pfarrerin Hannah Treier
Samstag, 30. Oktober 
> Schwarzenbach: 
16.30 Uhr, Taufgottesdienst 
in der Pfarrkirche Peter und 
Paul mit Pfarrerin Hannah 
Treier 
> Von überall: 17.15 Uhr 
Zoom-Gottesdienst. 
Einloggen ab 17 Uhr möglich 
mit dem Link: http://luzern-
zoom-church.ch, Meeting-
ID: 895 7402 0912, Passwort: 
681 221. Auch via Telefon 
können Sie mit dabei sein: 
043 210 70 42 wählen und 
bei der Aufforderung die 
ID 895 7402 0912 und das 
Passwort 681 221 eingeben
Sonntag, 31. Oktober 
> Sursee: 10 Uhr,  

musikalischer Gottesdienst 
zum Thema «Von der Magie 
des Alphorns und des 
Lebens» mit Alphorn- 
klängen und Gesprächs- 
predigt. Hansruedi Strahm, 
Engadiner Alphornspieler 
und Komponist zahlreicher 
Musikstücke für Alphorn 
und Orgel, ist zu Gast in der 
reformierten Kirche. Mit 
dem Alphorn und im 
Predigtgespräch wird die 
Magie vom Alphorn, dem 
Leben und dem Göttlichen 
im Gottesdienst hörbar sein. 
Gestaltung: Hansruedi 
Strahm, Alphorn, Robin 
Ochsner, Orgel, und 
Pfarrer Ulrich Walther 
> Sursee: 11.30 Uhr,  
Taufgottesdienst in der 
reformierten Kirche mit 
Pfarrer Ulrich Walther 
> Zoom-Gottesdienst, 
11 Uhr, mit Pfarrerin Verena 
Sollberger und Anja 
Kornfeld. Einloggen mit 
dem Link: http://luzern.
zoom-church.ch, Meeting-
ID: 895 7402 0912, Passwort: 
681 221. Auch via Telefon 
können Sie mit dabei sein: 
043 210 70 42 wählen und 
bei der Aufforderung die 
ID 895 7402 0912 und das 
Passwort 681 221 eingeben
Sonntag, 7. November,  
Reformationssonntag 
Sempach: 10 Uhr,  
Gottesdienst mit Abend-
mahl zum Reformationsfest 
im reformierten 
Kirchenzentrum
Freitag, 12. November 
Sursee: 18.30 Uhr,  
Taizégottesdienst in der 
reformierten Kirche

Sonntag, 14. November 
> Sursee: 10 Uhr,  
Gottesdienst in der 
reformierten Kirche 
> Sursee: 11.30 Uhr,  
Taufgottesdienst in der 
reformierten Kirche 
> Sempach: 17 Uhr,  
Gottesdienst im 
reformierten 
Kirchenzentrum
Mittwoch, 17. November 
Sursee: 15 Uhr, Gottesdienst 
im Alterszentrum 
St. Martin
Samstag, 20. November 
Gunzwil: 11 Uhr,  
Taufgottesdienst im 
reformierten 
Kirchenzentrum
Sonntag, 21. November 
Sursee: 10 Uhr, Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag in 
der reformierten Kirche
Montag, 22. November 
Triengen: 9.30 Uhr,  
Gottesdienst im Betagten-
zentrum Lindenrain
Freitag, 26. November 
Sursee: 9 Uhr, Gottesdienst 
der Heilpädagogischen 
Schule mit Bruno Hübscher, 
Seelsorger HPS
Samstag, 27. November 
Sursee: 10 Uhr, Fiire met de 
Chliine in der reformierten 
Kirche mit Pfarrerin Anja 
Kornfeld und Gabriele 
Schauerhammer
Sonntag, 28. November, 
1. Advent 
>Gunzwil: 10.15 Uhr,  
Gottesdienst zum 1. Advent 
im Kirchenzentrum mit 
Schülerinnen und Schülern 
der  7./8. Klassen Michels-
amt, dem Kirchenchor und 
Pfarrerin Hannah Treier 
> Sursee: 10 Uhr,  

Gottesdienst in der 
reformierten Kirche mit 
Pfarrerin Anja Kornfeld und 
Robin Ochsner, Musik 
> Von überall: Zoom- 
Gottesdienst, 11 Uhr, mit 
Pfarrerin Cristina Policante 
> Sursee: 11.30 Uhr,  
Taufgottesdienst in der 
reformierten Kirche mit 
Pfarrerin Anja Kornfeld

ANLÄSSE UND 
GESELLIGES
Samstag, 2. Oktober, bis 
Donnerstag, 7. Oktober, 
Schönried: Konfirmanden-
lager der Konfirmanden aus 
Sursee und dem Michelsamt 
mit Pfarrer Ulrich Walther, 
Pfarrerin Hannah Treier 
und Team
Freitag, 8. Oktober 
Sempach: 19 Uhr, Kirche im 
Gespräch: Auf dem 
Jakobsweg zum Apostelgrab 
in Santiago und bis ans 
Ende der Welt. Vortrag 
im reformierten 
Kirchenzentrum mit 
Pfarrer Hans Weber über 
Pilgertraditionen, 
Jakobuskult und seine 
Fernwanderung während 
des Studienurlaubs. Details 
siehe redaktioneller Teil auf 
der rechten Seite
Montag, 11. Oktober, bis 
Freitag, 15. Oktober 
Konfirmandenreise Klassen 
Oberer Sempachersee nach 
Basel und Süddeutschland.  
Pfarrer Hans Weber und 
Team
Dienstag, 19. Oktober 
Gunzwil: 14 Uhr, Kafitreff 
im reformierten 

Kirchenzentrum mit 
Pfarrerin Hannah Treier 
Donnerstag, 21. Oktober 
und 18. November 
Sursee: 14 Uhr,  
Seniorenjassnachmittag 
im reformierten 
Kirchgemeindehaus, 
Leitung und Auskunft: 
Heidi Hochstrasser,  
041 921 55 07
Freitag, 22. Oktober 
Dankesfest. Die 
Kirchgemeinde sagt 
Dankeschön und lädt zum 
Abendessen mit Vilmas 
Pasta ins neue Pfarrei- 
zentrum Sursee, Hans-
Küng-Platz, ein. Nähere 
Informationen in den 
versandten Einladungen
Donnerstag, 
14. und 28. Oktober, 
11. und 25. November 
Sursee: 14 Uhr, Donnschtig-
träff im reformierten 
Kirchgemeindehaus. 
Gespräche, Handarbeiten,  
Geschichten, Leitung: 
Christine Wicki,  
041 921 84 27, und 
Ursula Frei, 041 921 75 43
Donnerstag, 28. Oktober 
Sursee: 19 Uhr, Kirche im 
Gespräch: «Auf dem Jakobs-
weg zum Apostelgrab in 
Santiago und bis ans 
Ende der Welt.» Vortrag in 
der ref. Kirche mit  
Pfarrer Hans Weber über 
Pilgertraditionen, 
Jakobuskult und seine 
Fernwanderung während 
des Studienurlaubs. Details 
siehe redaktioneller Teil auf 
der rechten Seite
Mittwoch, 17. November 
Sursee: 19.30 Uhr,  
Orientierungsversammlung 

zum neuen Kirchgemeinde-
haus, voraussichtlich im 
Kirchgemeindesaal, bei 
Bedarf in der Kirche
Dienstag, 30. November 
Triengen: Frauenzmorgen

KONTAKT 
SEELSORGETEAM
Sekretariat Sursee. 
Dägersteinstrasse 3,  
6210 Sursee, 
041 921 11 19

SEELSORGETEAM
Pfarrer Ulrich Walther
Pfarramt Sursee
Dägersteinstrasse 3, 
6210 Sursee
041 921 11 38
ulrich.walther@reflu.ch
Pfarrerin Anja Kornfeld
Pfarramt Triengen
Oberdorfstrasse 3,  
6234 Triengen
041 934 04 34
anja.kornfeld@reflu.ch
Pfarrerin Hannah Treier
Pfarramt Michelsamt
Spielmatte 2, 6222 Gunzwil
041 930 03 63
hannah.treier@reflu.ch
Pfarrer Hans Weber
Pfarramt Sempach
Büelgass 7, 6204 Sempach
041 460 20 10
hans.weber@reflu.ch

Weitere Informationen  
und Adressen unter 
www.reflu.ch/sursee

www.refmeggen.ch

GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 3. Oktober 
10 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, Predigtgottesdienst, 
Pfarrerin Susanne Wey, 
mit Zertifikat
Donnerstag, 7. Oktober 
19 Uhr, Thomaskirche 
Adligenswil, Friedensgebet, 
ökumenische Gruppe 
Gemeinsam für Eine Welt
Sonntag, 17. Oktober 
10 Uhr, Thomaskirche 
Adligenswil, 
Predigtgottesdienst, 
Pfarrer Uwe Tatjes, mit 
Anmeldung, kein Zertifikat
Donnerstag, 21. Oktober 
10.15 Uhr, Seniorenzentrum 
Sunneziel Meggen, 
Gottesdienst, Pfarrerin 
Susanne Wey, nur für 
Bewohnende
Donnerstag, 21. Oktober 
10 Uhr, Alters- und Gesund-
heitszentrum (AGZ) 
Adligenswil, Raum der Stille, 
Andacht, Pfarrerin Ursina 
Parr-Gisler, nur für 
Bewohnende
Sonntag, 24. Oktober 
17 Uhr, Thomaskirche 
Adligenswil, Abendgottes-
dienst, Pfarrerin Ursina 
Parr-Gisler, mit Anmeldung, 
kein Zertifikat
Sonntag, 31. Oktober 
10 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, MITenandGOTTes-
dienst zum Erntedank, 
Pfarrerin Susanne Wey

ERWACHSENE
Frau trifft sich. 
Siehe Artikel

60plus-Frühstück. 
Dienstag, 19. Oktober, 9 Uhr, 
«Gemeinsam in den Wochen-
start», im Foyer der Thomas-
kirche Adligenswil, Anmel-
dung bis Freitag vorher an 
Esther Gafner, 041 377 06 70 
oder an Petra Müller, 
041 370 49 61, mit Zertifikat
Café lokal-global. Freitag, 
22. Oktober, 14.30 Uhr, Foyer 
Thomaskirche Adligenswil, 
Treff mit kleinem Imbiss, 
organisiert durch den  
Frauenbund, ökumenische 
Gruppe Gemeinsam für Eine 
Welt und Asylbegleitgruppe, 
bis 16.30 Uhr, mit Zertifikat
60plus. Siehe Artikel

KINDER UND JUGEND
Power Girls. Freitag, 
1. und 22. Oktober, 
18.15 bis 21.15 Uhr, ab der 
5. Klasse, das Nachtessen 
bereiten wir jeweils gemein-
sam zu, Treffpunkt Jugend-
raum der reformierten Kirche 
Meggen, Anmeldung bei 
Petra Müller, jeweils bis 

Donnerstag vorher unter  
078 708 86 23

FREUDE UND LEID
Es wurden getauft: Luisa 
Stalder, Adligenswil; Sophie 
Caroline Knapp, Adligenswil

KONTAKTE
Sekretariat:  
Gerlinde von Niederhäusern,  
Adligens wilerstrasse 10,  
6045 Meggen, Bürozeiten von 
Montag bis Freitag, 8.30 bis 
11.30 Uhr, 041 377 32 69, 
sekretariat.meggen@reflu.ch
Pfarramt Meggen:  
 Vertretung durch Pfarrerin 
 Susanne Wey, 076 429 50 29, 
susanne-wey@gmail.com 
und Pfarrer Fritz Gloor,  
041 610 50 53,  
kpb.gloor@bluewin.ch 
Pfarramt Adligenswil  
und Udligenswil:  
Pfarrerin  Ursina Parr-Gisler,  
Meiersmattstrasse 24,  
6043 Adligenswil,  
041 370 33 58, 
ursina.parr@reflu.ch

Sozialdiakoninnen:  
Petra  Müller, Zentrum  
Teufmatt, 6043 Adligenswil, 
041 370 49 61,  
petra.mueller@reflu.ch, 
Christa Schüssler,  
041 377 14 66,  
christa.schuessler@reflu.ch 
Sozialberatung: 
Monika Z’Rotz Schärer, 
078 201 38 83, 
monika.zrotz@reflu.ch, 
Besuche ohne Voranmeldung 
jeden 1. Freitag im Monat 
im Kirchgemeindezentrum 
Meggen und jeden 3. Freitag 
im Monat im Zentrum 
Teufmatt, Foyer 
Thomaskirche, jeweils 
von 9 bis 11 Uhr
Sigristinnen:  
Cathy Bürgi, 041 377 03 32,  
Anita Zihlmann, 041 410 07 01

FAHRDIENST
Wer für den Besuch des 
Gottesdienstes eine 
Fahrgelegenheit sucht, darf 
sich im Sekretariat melden: 
041 377 32 69

60PLUS 
Mein Immunsystem – 
gesund und fit durch die kalte Jahreszeit
In diesem Vortrag erzählt Silvia Wild-
isen Wissenswertes rund um unser 
Immunsystem. Sie erklärt, wie es 
funktioniert und welche Organe zum 
Immunsystem gehören. Sie gibt hilf-
reiche Tipps rund um das Thema Er-
nährung, wie Nahrungsergänzungs-
mittel das Immunsystem optimal in 
seiner Funktion unterstützen und was 
man tun kann, wenn uns doch einmal 
die Erkältung oder Grippe erwischt 
hat. Abschliessend können alle Teil-
nehmenden ihre eigene spagyrische 
Essenz zusammenstellen – entweder 
zur Resistenzsteigerung oder zur Lin-
derung von erkältungs- und grippe-
ähnlichen Symptomen. Silvia Wild-
isen ist Mitinhaberin der Würzen- 
bach-Drogerie Luzern und bietet seit 
2018 Workshops zu verschiedenen 
Themen rund um die Naturheilkunde 

an. Das 60plus-Team freut sich auf 
zahlreiche Teilnehmende. Der Anlass 
ist kostenlos, inklusive der Herstel-
lung einer spagyrischen Essenz.
P E T R A  M Ü L L E R ,  S O Z I A L D I A KO N I N,  

U N D  DA S  6 0 P LU S -T E A M
________
Freitag, 29. Oktober, 14.30 Uhr, Thomaskirche 
Adligenswil, mit Zertifikat

FRAU TRIFFT SICH 
Heimat
Ainagül Mamyrbaeva musste aus poli-
tischen Gründen zusammen mit ihrem 
Mann und den zwei Töchtern ihre Hei-
mat Kirgistan verlassen. Sie hat 
Deutsch gelernt, die dritte Tochter ge-
boren und sich stark im Integrations-
bereich engagiert. 2019 hat sie die 
Ausbildung zur Sozialpädagogin abge-
schlossen, erhielt den Schweizer Pass 
und arbeitet heute in einer Institution 
für Menschen mit einer Beeinträchti-
gung. Diesen Frühling konnte sie mit 
ihrer Familie nach 14 Jahren wieder 
ihre Heimat besuchen. Was bedeutet 
«Heimat» für Ainagül? Was bedeutet 

«Heimat» für dich? Wir freuen uns auf 
einen anregenden Austausch mit Ai-
nagül Mamyrbaeva und dir!
________
Freitag, 1. Oktober, 14 Uhr,  
reformierte Kirche Meggen, mit Zertifikat

Kirgistan.

Silvia Wildisen.
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WIR GRATULIEREN
ZUM GEBURTSTAG
1. Oktober: Renold Ruth, Buttisholz, 85 Jahre
3. Oktober: Berlinger Timotheus, Sursee, 80 Jahre
3. Oktober: Magron René, Gunzwil, 94 Jahre
16. Oktober: Schranz Hilde, Pfeffikon, 97 Jahre
17. Oktober: Bucher Heidy, Sursee, 92 Jahre
17. Oktober: Zaugg Peter, Geuensee, 85 Jahre

ZUR TAUFE
Schneeberger Nando Luis, Sohn des Schneeber-
ger Marc und der Köchli Desirée, Sursee
Cantieni Mariano, Sohn des Meier Roger und der 
Cantieni Selina, Schenkon
Walther Felix, Sohn des Sticher Benjamin und der 
Walther Annatina, Bern
Ritzmann Josephine, Tochter des Ritzmann Do-
minik und der Ritzmann-Brand Priska, Rickenbach
Meister Ben Martin, Sohn des Meister Florian und 
der Meister Melanie, Nottwil
van Hoof Til Neo, Sohn des van Hoof Remko und 
der Joller Maria Verena, Sempach

ZUR HOCHZEIT
Eiholzer Roger und Eiholzer-Bärtschi Nicole, 
Geiss
Helfenstein Raphael und Helfenstein-Wittwer 
Selina, Sempach
Leupi Christof Josef und Richards Ella Natalie, 
St. Erhard

WIR GEDENKEN
Hostettler Leonette Meta, 1934, Eich

PFARREINSETZUNG IM MICHELSAMT

Hannah Treier wurde willkommen geheissen
Die Reformierte Kirchgemeinde Sur-
see hat eine neue Pfarrerin. Am Sonn-
tag, dem 29. August, wurde Hannah 
Treier feierlich in ihr Amt eingesetzt. 
Etwas über 80 Personen hatten sich im 
reformierten Kirchenzentrum Mi-
chelsamt in Gunzwil eingefunden. 
Pfarrerin Anja Kornfeld leitete den 
Gottesdienst und eröffnete ihn mit 
einem Gebet. Nach der Begrüssung der 
Gäste durch den Kirchgemeindepräsi-
denten Christian Marti wandte sich 
Synodalratspräsidentin Lilian Bach-
mann an die Gemeinde. Sie nahm Be-
zug auf den 2. Timotheusbrief (Kapitel 
3, Vers 16), der von der Orientierung an 
der Schrift, der Gerechtigkeit und der 
Befähigung zum guten Werk handelt. 
Dabei erinnerte sie daran, dass in der 
Schweiz das erste datierte Buch vor 
450 Jahren in Beromünster gedruckt 
wurde mit Erläuterungen zur Bibel. 
Der Einsatz für Gerechtigkeit ist für 
sie nicht nur ein Thema in ihrem Be-
ruf als Juristin, sondern auch ein 
kirchliches Anliegen. So vorbereitet 
nahm Lilian Bachmann von Hannah 
Treier das Gelübde ab, «das ihr über-
tragene Amt nach den für die Evange-
lisch-Reformierte Landeskirche des 
Kantons Luzern massgebenden Vor-
schriften treu und gewissenhaft zu er-
füllen». Pfarrerin Hannah Treier ging 
in ihrer Predigt auf die Stelle in der 
Apostelgeschichte ein, wo Paulus den 
Athenern erklärt, was es mit «dem un-
bekannten Gott» auf sich hat, dessen 
Altar er angetroffen hat: Auch für Han-
nah Treier ist Gott überall erlebbar, 
ganz besonders in Anfängen. Sie schil-
derte auf sehr persönliche Art auch 
kurz ihren beruflichen Werdegang von 

der Damenschneiderin zur Pfarrerin 
und ihre Ziele und Träume. Die Pfarr-
kollegen Ulrich Walther und Hans We-
ber und die Kirchenvorstandsmitglie-
der Brigitte Rinert und Christian 
Marti hiessen Hannah Treier in der 
Kirchgemeinde willkommen und 
wünschten ihr alles Gute. Theres Küng 
überbrachte die Grüsse des Pastoral-
raums Michelsamt und der Katholi-
schen Kirchgemeinde Beromünster 
und freute sich auf die Zusammenar-
beit mit ihrer neuen reformierten Kol-
legin. Mit einem Stück über das Motiv 

«c-a-f-f-e-e» leitete Robin Ochsner 
über zum anschliessenden geselligen 
Teil.

In der Lindenhalle erwartete die 
Teilnehmenden ein reichhaltiges 
Buffet. Gemäss den aktuellen Corona-
Schutzmassnahmen wurde nur sit-
zend an den mit grossem Abstand 
aufgestellten Tischen konsumiert. 
Aber auch so waren viele gute Gesprä-
che möglich, und der Anlass klang in 
einer sehr gemütlichen und entspann-
ten Atmosphäre bei Dessert und Kaf-
fee aus.  C H R I S T I A N  M A RT I

Nach dem Gottesdienst zur Amtseinsetzung der neuen Pfarrerin vor dem Kirchenzentrum Michelsamt. 
Von links nach rechts: Hans-Peter Arnold (Gemeindepräsident Beromünster), Fritz Bösiger (Synodeprä-
sident), Lilian Bachmann (Synodalratspräsidentin), Ronny Britt (Ehemann von Hannah Treier), die neue 
Pfarrerin Hannah Treier, Pfarrer Hans Weber, Pfarrerin Anja Kornfeld, Christian Marti (Kirchgemeinde-
präsident), Theres Küng (Gemeindeleiterin kath. Kirchgemeinde Beromünster), Pfarrer Ulrich Walther.

Die neue Pfarrerin Han-
nah Treier (links) mit der 
Präsidentin des Synodal-
rats, Lilian Bachmann.

KIRCHE IM GESPRÄCH 
Vortrag von 
Pfarrer Hans Weber
Nebst Studien zu Wundergeschichten in der 
Bibel und zu apokryphen urchristlichen Texten 
pilgerte Pfarrer Hans Weber in seinem Weiter-
bildungsurlaub 850 Kilometer zu Fuss durch 
Nordspanien auf dem Jakobsweg (Camino del 
Norte und Camino Primitivo) nach Santiago de 
Compostela. «Auf dem Jakobsweg zum Apostel-
grab in Santiago und bis ans Ende der Welt.»

Hans Weber berichtet über Pilgertraditionen, 
über den Jakobuskult und über seine Erlebnisse 
und Erfahrungen auf der Fernwanderung wäh-
rend des Studienurlaubs. Mit vielen Bildern kann 
das Publikum gedanklich mitwandern, und es er-
fährt unter anderem, warum in Kantabrien Meer-
wasser aus Bodenlöchern spritzt, was «txakur-
rak debekaturik» heisst und warum man zurzeit 
die Kathedrale von Santiago nur durch eine Hin-
tertür betreten kann. Eintritt frei, mit Covid-Zer-
tifikat. Durchhaltebelohnung oder Aufwachga-
rantie am Schluss mit Tapas y Sidra de Asturias.
________
Freitag, 8. Oktober, 19 Uhr, ref. Kirchenzentrum Sempach
Donnerstag, 28. Oktober, 19 Uhr, ref. Kirche Sursee

KUNSTAUSSTELLUNG 
Wetz in der Kirche
Seit September ist das Kunsthaus Sursee des Künstlers Wetz zu Gast in 
der reformierten Kirche Sursee. Viele Besucherinnen und Besucher fra-
gen sich, weshalb die Kunstwerke der vierzig von Wetz eingeladenen 
Künstlerinnen und Künstler unter den Sitzbänken angebracht sind. Ein 
gewisses Unverständnis ist durchaus nachvollziehbar, und doch steht 
hinter der Ausstellung «Hommage für Thomkins» ein klares Konzept: 
Wetz wollte die wunderschönen und berühmten Glasfenster von André 
Thomkins nicht konkurrenzieren. Die sichtbare Ausstellung weiterer 
Kunstwerke würde den Gesamteindruck des Kirchenraums beeinträch-
tigen. Ausserdem geht es ihm um einen Perspektivwechsel: Wir schauen 
mal von unten nach oben – was durchaus eine religiöse Komponente hat 
und gut in eine Kirche passt. Viele der Werke spielen gekonnt mit dieser 
Perspektive und dem extrem verkürzten Gesichtsabstand. Es lohnt sich, 
sich auf dem Rücken liegend unter den Bänken durchzuziehen – sofern 
man einigermassen beweglich ist und ein passendes Format hat. Über-
raschende Momente sind garantiert. Übrigens: Für die Kirchgemeinde 
entstehen durch die Ausstellung, Konzerte und andere Anlässe von Wetz 
keine Kosten. Sie bietet bloss das Gastrecht, und die Ausstellung endet 
im nächsten Frühling. Der Kirchenvorstand freut sich, dass durch die 
Ausstellung und die Rahmenveranstaltungen viele Menschen unsere 
Kirche besuchen, die sie sonst nicht kennenlernen würden.

KIRCHENZENTRUM SEMPACH 
Wechsel im Sigristenteam
Seit 20 Jahren versieht Frieda Helfenstein im Kir-
chenzentrum Sempach den Sigristendienst am 
Sonntag. Parallel dazu wirkte sie im Besuchs-
dienst und vorher lange Zeit als Sonntags- 
schulhelferin. Nun übergibt sie das Sigristenamt 
an Christa Marti. Ruhig, zuvorkommend und 
hilfsbereit hat Frieda Helfenstein so manchen 
Gottesdienst betreut und bei den Kirchenkaffees 
als Gastgeberin gewirkt. Der Vorstand dankt ihr 
herzlich für ihren langjährigen Einsatz, ihren zu-
verlässigen Dienst und wünscht ihr alles Gute!

In Sempach werden die Sigristenarbeiten un-
ter der Woche weiterhin von Luzia Weber über-
nommen (ohne den extern vergebenen Reini-
gungsdienst). Christa Marti kennt das Kirchen- 
zentrum aus ihrer Zeit als Sonntagschulhelferin 
und Katechetin und hat Luzia Weber während 
ihres unbezahlten Urlaubs von April bis Juni ver-
treten.

Seit längerer Zeit fehlte uns eine Vertretung 
für unsere Sigristinnen. Nun konnte mit Peter 
Sigrist aus Nottwil eine gute Lösung gefunden 
werden. Er ist gelernter Elektrotechniker und war 
15 Jahre lang in einem 30%-Pensum Sigrist in Wa-
bern bei Bern. In unserer Kirchgemeinde wird er 
überall dort einspringen, wo er gebraucht wird. 
Der Kirchenvorstand begrüsst ihn herzlich!

KAFITREFF IM MICHELSAMT 
Das Chränzli geht fremd …
Aber nur, was den Namen betrifft. 14 Frauen und Männer haben sich im 
Kirchenzentrum Gunzwil eingefunden, um bei Kaffee und Kuchen Zeit 
miteinander zu verbringen und über die Zukunft der monatlichen Zu-
sammenkunft nachzudenken. «Wir stricken ja gar nicht mehr», war zu 
hören, denn das Chränzli war ursprünglich ein Treffen für Frauen, die 
zusammen gestrickt und sich ausgetauscht haben. «Das schreckt die 
Männer ab», ein weiterer Kommentar, der zeigte, dass der Name einer 
Auffrischung bedarf. Beim Gedankenaustausch wurden Begriffe wie Zu-
sammensein oder Öffnung für Jüngere, Ältere und Männer wichtig. So 
wird das Chränzli einen neuen Namen erhalten: «Kafitreff – Gemüt - 
liches Zusammensein für Jüngere und Ältere». Nächstes Treffen: 
Dienstag, 19. Oktober, 14 Uhr im reformierten Kirchenzentrum. Herz-
lich willkommen!  H A N N A H  T R E I E R ,  P FA R R E R I N

SURSEE 
Orientierungsversammlung zum neuen 
Kirchgemeindehaus
Mittwoch, 17. November, 19.30 Uhr 
in Sursee

An der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 3. Dezember wird über den 
Ersatzneubau für das Kirchgemeinde-
haus in Sursee entschieden. Die Ab-
stimmungsbroschüre mit Plänen, Fas-
sadenansichten, Kurzbeschreibungen 
und dem Kostenvoranschlag wird vor 
Mitte November bei den Mitgliedern 
der Kirchgemeinde eintreffen. Der Kir-
chenvorstand lädt alle Interessierten 
herzlich zu einer Orientierungsver-

sammlung ein. Sie findet am Mittwoch, 
17. November, um 19.30 Uhr in Sursee 
statt, voraussichtlich im Kirchgemein-
desaal, bei Bedarf in der Kirche. Der 
Architekt Peter Humm von humm-
burkart architekten Luzern wird das 
Projekt und den Kostenvoranschlag er-
läutern und zusammen mit den Bau-
kommissionsmitgliedern Fragen dazu 
beantworten. Der Kirchenvorstand 
freut sich, wenn möglichst viele Kirch-
gemeindemitglieder diese Gelegenheit 
wahrnehmen.

TRIENGEN 
Das Café Göttlich öffnet seine Türen
Haben Sie neulich mal wieder durch das 
Schaufenster unseres Kirchenladens in 
Triengen geschaut? Dann haben Sie 
vielleicht mitbekommen, dass sich et-
was verändert hat. Während der Som-
merferien haben wir den vorderen 
Büroraum in eine kleine Kaffeestube 
verwandelt. Wir wollen dort die Tür öff-
nen für alle, die sich treffen möchten. 
Man kann dort einfach für sich sein und 
ausruhen, anderen begegnen, gemein-
sam etwas spielen, jassen, lesen oder 
lismen oder einfach eine Stärkung ge-
niessen. Dazu servieren wir kalte Ge-
tränke, Kaffee, Cappuccino, Tee und 
Gebäck gegen eine Spende. 

Das Café Göttlich hat an folgen-
den Tagen geöffnet: Sonntag, 17., und 
Mittwoch, 27. Oktober, Sonntag 7., und 

Mittwoch, 17. November, Sonntag, 28. No-
vember, und Mittwoch, 15. Dezember, 
jeweils von 14 bis 17 Uhr. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Übrigens: Zu dem Namen «Café 
Göttlich» hat mich eine beliebte Stu-
dentenkneipe in meiner ersten Univer-
sitätsstadt Bonn inspiriert. Und einen 
Kirchen-Kaffee-Laden, der von der 
Kirche betrieben wird, habe ich eben-
falls in Bonn kennen gelernt. Um so 
glücklicher bin ich, dass wir nun die-
sen Traum vom eigenen Kirchencafé in 
Triengen verwirklichen können. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

P FA R R E R I N  A NJA  KO R N F E L D  U N D  P FA R R -

A M T S M I TA R B E I T E R I N  G A B R I E L E  S C H AU E R -

H A M M E R


